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Amtlicher Teil

Vetanntmaihungen des Landrats

J n«h a l t s v e r z e i sch. n i s : Verwaltung des Post nnd Fern
mielsdewesens im kliegieruugsssbezirl tmttiowitz S. ttxi Vse
schaff-un von Fenerlosehgeräten S 3:5V. Viehseuschenspoli
zseiliehe Unordnung S. Mit — - Vielanutmsachnng ein-er andse
rseii Behörde S. 1:53. «

In. A. III/I Nr. 2UI/3‘.) Oels, den |5. November litttlt

Nachdem der kslegieruiigssbezirl .sl«attoioit,z der Provinz Schle-

sieii zugeteilt lworden ist-, hat der Herr klieichspostminister die

Verwaltung des Post- und Ferninelsdewesens im kliesgie-ruiisgs-

b«e«2irk Seattowitz eiidsgiiltig der Neichspostidireltiou Oppeln über--
tragen.

Der Lan-drat

llllp Pol. 801/1 Oels, den M.Novem-ber 193€).

Beschaffung von Feuerlöschgeräten.
RdErL d. RFttuCthtPoL im RMdJ v. I. II.

—- O—Kdo F (2) 216 Nr. 3/39

Die Vescha fiiug von Eisen-— und Slashslmaterial siir Fahr-
znige und l(-)eräte »der Fenerschnbposlizey »der Freiswillisgen
, euerivehren und der Pflic)-tseuerwehreu erfiolgt im I. Viertel--
jahr III/III nach folgenden Vestiiuiii-iiiigeii:

I. (-) Aufträge auf Lieferung von .sl«raftsal)rzeiigeii, trag-
baren ‚It‘raftfpriben und Eiuachsauhängern können nur noch
erteilt lwerden, wenn die Aufträge von mir mit Kontroll-
iiiiiiiiiierii versehen sind. Koutrolluiiniiiiern Iwerden usur in
dringenden Fällen nach folgendem Verfahren erteilt:

(·2) Die Viir eriueifter slegen der unteren Ver-w-
Vehörde spätestens bis 5. Dezeiuber 1939 »vor:

Angebot der .ss)ersstsellerfirnia,
Aiifftelliiii der erforderliclen Eiseniiienge auf vorgeschrie-

beiieiii Mordruck (in svierf)acher Aiisfertisgiiiig),

Nachweis der Dringlichkeit Der Nachweis muss enthalten:

n) Zahl (der«-Eiiilioohiier der Gemeinde,

h) Psersoiisalsstsärte der Feuseewehr,

u) Zahl und Art der vorhandenen Fei.ierlöschsfa·hrzeuge,Kraft-
spritzen und Hansddruclspritzen init Angabe des Liefer-
1ahres,

Angabe und Ve- ründung, osb ein unsbrauchbares (berät
ersetzt oder ziisähi zu den vorhandenen ein neues Gerät
beschafft werden so I.

(a) Die unteren Verwaltun sbeshörden leiten sdie Vorgänge
unmittelbar den zusmudigen Xuspektören der Ordnungspvlizet
zu. Diese übermitteln mir sämtliche Vorgänge mit kurzer
Stellungnahme bis zum 28. Dezember 1939.

1939

d)  

2 Dieser NdErL findet auf die gemeiudlichen Feuerlöscl)-
lrafte in Lusftschntzorten I. Ordnung feine Anwendung; hier
sind entsprechende Anträge dem örtlichen Liiftschutileiter zur
weiteren Veranlassung zu übergeben.
»An alle Polizeibehörden, die «(-8)emeinden nnd lsdemeindevesp

bande. kliNeVlV S. 224l.

Zusa tz : Vorstehenden Erlaß bringe ich hiermit zur Kennt-
uis und ersiiche mir nach- obigem Muster bis zum 5. Dezem-
ber 1939 bestimmt zu berichten.

Fehlanzeige erforderlich-.

Der Landrat

IIII». Pol. litt-»Im Oels, den II}. November 1939.

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung

» Unter deinPfersdebestsaude der Vrauerei Gnin Sacrau in
Saerau ist die. aufteilen-de Vliitarmut anitstierärztlich festge-
stellt worden.

.‚ Zur Vermeidung der» Weiterverbreitnng der Seuche wird
uber das versenchte lsdehofl ab sofort die Sperre verhängt. Für
deu· Sperrbezirl gelten die Vestimmungen der vie«h«seiichen-
Pole-etlichen»«Aiiordnnng des Herrn Ministers fiir Landwirt-
(Duft, Doniaiien nnd Forsten vom IH. Mai I‘.I2l‚ veröffent-
licht im srreissblatt 1921, Seite I56.

Die Orts-behörden ersuche ichs um ortssiibliche Bekannt-
machung.

Der Landrat
Deloeh
 —

Vetaiintmachung einer anderen Behörde

Bekanntmachung

Der isrofessor Stahl, Vreslau hat beantragt, sdasz der öffent-
liche f eg, der durch sein lstriindistiicl führt, Fearteiisblatt ‚I,
Flsurstnel Nr. 72} der Gemeinde gefiel, idem öffentlichen Ver-
leshr entzogen wird.

Dieses Vorhaben lwird mit dein Vemerien zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, dass Eiiisfkpriiche gegen die beabsichtigte
Wegeiuziehiing binnen vier Wochen zur Vermeidung des Aus-
schlsufses bei dem uiisterzeichneteu Amtsvsorstelher geltend gemacht
werden können

Wiesegrade, den III. November IIIEIII.

Der Anitsvorsteher
Ackerman n.




